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C d l c't.

Edicks uom 19. M a i 1868, Z, 2 4 3 ^

«. September 18ss8 anaeoronete ê e-

sef LttlZdorf gehörigen, iln i n M t M -
l icheMi^bl lchc 5u1)Map.-Nr^ 1439

^'oyvzl,! his-l?aNf" weiMesft Mnlangen
cs Cj,ectttwnsfilhrcrs. ftsti^t worden.

LaGch, mil '^Hj!M868.

M W M : Fcilbittnltg.
iMit 'Bczilg',au^^as Edict vom 23tcn

lstrilü1«68, Z. 155)3, wild bekannt ge-
lacht, daß, da die erste auf dm 23stcn

^lini augcordncte cxccntivc Fcilbictung ocr
3icalilät dcs Johann RoSman von Hof-
dorf Urb. Nr. 179 n'l Herrschaft V.'ldcs
ttsultatlos war,

am 2 4. J u l i 1 8 0 8

zur zwcitcll Fcilbictung dieser Realität
hicigcrichtS gcschrittcn wird.

K. k. Bczillsqelicht Radmanusdorf,
am 23. Juni 1868. ,

( l631—2) Nr. 10^986.

crccntivcr Fcilbictuug.
Be , dcm t. t. städt. dclcg. Bczirki<

gcrichlc in Laibach wird im Nachhange
zum Edictc vom 5, April 1868, Nr. 6473,
kund gcmacht, daß die am 6. Inni 1868
sislirte dritte cxccutive Fcilbictling der dcm
Ballhclma Babuil von Dobroua gchöri-
gcu ^ücalilät auf den

1 5. J u l i l. I . ,
Vormittag 9 Uhr, hicr^crichts mit dcm
vorigen Auh^ngc üErtragen wurde.

K. k. slädt.-dcleg. Bezirksgericht Lai-
dach, am 2. Juni 1868.

(16 19^2) ^ 3 0 l 6.

Nclicitatwll.
Von dcm t. t. BczirlSgcrichlc Wip'

pach wild hicmit bckanut gemacht:
Es sei über das Ausuchcn dcs Johann

Kuban von Slapp, dlirch Hrn. Dr , Lu-
zar, wcgcn l'ichl ^ugch >ln'ncr Licitatious.-
bcoingnisse die Älclicitotion der von dcm
Marün Blagoii',c von WiM.ch laut Pro-
tokolles vom 22. März 1868, Z. 5941,
erstandenen, i»' Grundbuchc der Herrschaft
Wippach >!>!> '̂ »,!i!> XV!Il, i,^,^. W, Post-
Zahl 167, Urb.-Nr. 102, Rcif. H. 8 u»d
1 ' ^ . 77, Post Zahl 167, Urb.-Nr, 102,
R.-Z. 9 vorkommcudcn, zu Wippach gc-
legcucn Nexlität bcwilligct, zlir Poruahme
dcrsclbcu die cinzigl' Tngs»tzling alif dc»

2 2. J u l i 1 8 6 8 ,
früh !) Uhr, iu dcr Gcrichtskauzlci mit
dcm Vcisatzc angeordnet, daß dicsc 9cca-
lilät auch unter dcm vorigen Eislchnugs-
prcisc an dcu Mcistbictcudcn hiutaugcgc
l>cn wild.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 19tcu
Juni 1868.

(1645-2 ) Nl-. 3^46.

Rclicitatioli.
Von dcm k. k. Bczliksgclichte Plauina

wird hicmit bckannl qcmacht:
Es sc! ilbcr Elsuchcn dc^ Aiichacl

Aomliac von Natct, ali< îcchtenachfolsse,
der Maria Bombcu czcl'. Puntar, dic Ne»
licitation der laut dcö ^icitatiol!«?proto-
kollcs vom 5. August 1810, H, 4075, iu
dcr Ezccutioui<sachc gcgcn Geolli PuuliU
Von Cilicl,schliß von Math. Ätodic m>n
El'licnschiiß fiir seinen Sohn, auch Math,
Modic, um 466 st. C. V i . cistandcncn.
im Gnmdlmche Haa^bclg ^>I, N.-Nr. 195

^ l i ^ l im ' l l den ^Di iltclhude in Eil'enschuß
kiVess^ niÄ,t zuischaltcuei, ^icilatiouedcdin^
luissc bewilliget und zu deren Vo>nähme
oic ciuzigc Taasatznog auf den

F H ^ A N l s s u s t 1 8 6 8 ,

MlWliitassv um 10 Uhl, ia dcr Gerichtö-
tan^lci mit dcm Beisätze augcoldnct wor̂
^.ni»cH^olc Ncalilät bei dieser Tagsa;-
/lmg >UUch unter dcm Crstchnngöprcisc
Hnltangegcbcu wiirdc.
" ' " N . t. Äczillsgerichl Plauina, um 23ftcu
M a i 1868.

(1600—2) Nr. 276!.

Executive Feilbietung.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Wip«

pach wird licl^uut gcinacht:
Es sei üdcr Ansuchen dcs ^eonhard

Del' Linz von Präwald, durch dessen
Machthaber Dr. G ^ozar, «cgeu Franz
Korituit uoi, ^ositscdc Nr. 20 wcgcu aud
dcm Bei gleiche vom 17. Iu iü 1864,
Zahl 2935, schuldign 264 fl. 31 kr.
c:, ", <'. in die executive öffentliche Bc»
stcigcinng dcr den, letztem gehörigen, im
Giuudbllchc der Hclischaft W'ppach .̂ u!»
Ilu»<> XÜ, i^l,^. 396 vorkoulliicndcu, auf
400 fl. l)cwcttl)clcn Realität, der cbcuda>
sl ldst l-ul» I)o>ll,»'l'<>l»./V Curient-^ir. 110
vorlommendcl'., auf 80 fl. licwcrthctcu Rca
lität, dcr ebludml ">li Auszug-Nr. 21
vortommcudc», aus 60 si. licwerlhctcu Rca^
lität, der cbcndascldst >ul» Auszu^Rr. 22
voltommendeu, auf 180 fl. bcwcithcteu
Realität, dcr clicudort ^»!^ 'l'<»m> Vl i l ,
I'c,«»-. 447 vorlommcudcu, auf 85 fl. vc
wcrthctcn Rcaüiät und dcr auf 37 fl.
70 tr, l'cwcrlhcrcu ivahl'uisse, gewilligct
liud zlir Bornahillc delscldcu dic drei
Tagsatzungen auf dcu

2 3. J u l i ,
24. August und
24. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, !>> ll«.'l> dn' Realität mit dcm
Anhange dcslimmt w^ldcu, daß die fcil^
zubictci^cu Realilälcu l,nd Fahnxssc uur
bci dcr letzten ssciluietung auch uutcr dcm
Echätzungöwclthc an den Nlcisidirtcndcn
yintaugcgcbcn werden.

Das Schätzuugöprolotott, derGruno-.
bnchöez.'lract :md dic Licitatiouchcdiugnissc
köuncn bei dicscm Gerichte iu ccn gewöhu-
lichcn Amtöstundei, ciilgcschcn wcrdcu.

K. t. Bczii ksgericht W,ppach, am 31stcn
Mai 1868.

(1630—2) N>'. 7336.

Grccutivc
Rcalitätcll-Vclstclsscrull^.

Vom l. l. slädl..dclcg. Beziik^gciichte
in ?aidach wild bekannt gcmacht: (̂ s sci
üdlr Anstichen dcr Ägncö Skerjanc und
Consorlcn, dnich Dr. Toman, die rxc>
cnlivc Vcistcigcrnng dcr dcm Ioscf Grad
von Obclkaschcll gchöii^eu, acrichtlich auf
2!85 fl, gcschätztcn, iin Grnüdbuchc Kal-
tcnlnnnn n̂!> U>b.')ir. 27, Fol. 43 vor-
tommcndcniitccililätwcgcnschnlr'igcr 116 st.
85 kr. «'. >-. «'. bewilliget nud hiczn drei
Fcilbictungö Tagsatzungcn, lind zwar dic
erste auf den

5. Augus t ,

die zwcilc al>f dcn

5. S e p t e m b e r

uud dic dritte auf dcn
7. O c t o v e r d. I ,

jedesmal Vormittags r'on 9 bis 12 Uhr,
iu dcr Amtökanzlsi mit dciu Anhange an-
geordnet wordc», daß die Pfandrcalilä!
dci dcr eistcu uud zwcilcu Fcilbicluug uur
um odcr übcr den Schätzüngöw^rlh, l'ci dcr
dritten ablt- auch uutcr dcmsclben hiülan-
gcgcbcn wcrdcn wird.

Die LicilationSbcdiuguissc, woruach
iusbcsondcrc jedcr 9!ci!ant vor gemach!,!»
Aubotc ciu 10pcre. Vadium zu Handen dcr
^icitlllionkcommission ^ll eilcgeu l,at, so
wic das Schätzungsprotokoll uud dcr Oruud
büchsl̂ 'tract löuucn iu dcr dieSgerichtlichcr
Registratur eiugcschcu wcrdcn.

Laibach, am 28. April 1865.

(1634—2) Nr. 6106.

Erecutive
VtclUitätcll-Versteigeruttg.

Bom k. k. städt.-dcleg, Bezirksgerichte
,n Vaibach wird bekannt gemacht:

Es sci iibcr Ansuchrn dcr k. t. Finanz-
procuratiir in ^aibach die executive Vcr-
sleigeinug der dem Audrcas ^abuikar von
Äruudoif gehörigen, gcrichllich allf 1135 fl.
60 kr. geschätzten, im Grundbuchc Lcm-
bcrg >>ll̂  Urb.-?t>'. I l l vorlommci'dsn
Ncalilät im Rcassumirnngswcgc ncucrlich
bewilliget uud hiczu dic Fcilbictungslag
satzut'g anf dcu

1. August 1 8 6 8 ,

Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dcr
Amlökanzlci mit dein Anhange angeordnet
worden, daß die Pfnndrealität bei dieser
Fcilbictui'g auch uutcr dcm Schätznugö
wcrlhc hintangcgcbcu wcrdeu wird.

DicLicitatiouv'bcdiuguissc, woinachins«
besondere jcdcr Licitanl vor gemachtem An-
bote ein lOpcrc, Vadinm zn Handcn der
Licitationöcommission zu crlcgcn hat, so wic
da6 Schätznng^protokoll und dcr Grund«
bnchscxtracl können in dcr dicsgcrichtlichen
Registratur eingesehen wcrdcn.

^aibach, am 10. April 1868.

(1625-2 ) N,. 7993.

Grecutive
Rcalitäten-Vcl stcistcrullg.

Vom k. k. städt.» dclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bclaunt gemacht:

Es sci nlnr Ansuchen dcs Ma t l lMs
Kosak von Biejc die e '̂cutiuc Verstei-
gerung dcr dcm Johann Widder von
Podgorica gchörigcu, girichllilh auf 1833fl.
30 kr. gcfchätztcu, im Grnudbuchc Weißen-
stcin >u!) Urb.-Nr. 202, 1'l»ln. l, ssol. 77
oultommcnden 9tcalität bcwilligtt und hic-
zu drci Feilbicluugs - Tagsatzungcn , und
zwar die erste auf dcn

5. A n g u s ! ,
dic zwcile auf den

5. S e p t e m b e r
uud die drille auf dcn

7. O c t o b e r 1 K 6 8 ,

jedesmal Vormittags von !) bis 12 Uhr,
in dcr Amtskanzlci mit dcm Auhaugc
angeordnet wordcn, daß die Pfandrcalilät
bei dcr crslcn uud zwcitcn Fcilbicluug nur
nm odcr iibcr dcn Schätzungswcrth, bei der
dritten aber auch umcr dcmsclbcn hiutange-
gcbcn wcrdci' wiid.

Dic ^icitalions'Bcd'.ngnissc, woruach
iusbcsondcrc jeder Licitanl vor gcmachlcm
Anbolc ein lOpcrc. Vadium zu Hc-ndc»
dcr Licilalionscommission zu crlcgcn hat,
sowic das Schätznngsprotokoll und dcr
Grundbnchscxtract können in der dieö-
gerichllicheu Registratur ciugcschcn wcrden,

Laibach, am 24. April 1868.

(1314^ 2s Nr. 8408.

Crccutive Feilbictuu^.
Von lcm f. k. städt.-dclcg. Bczirts-

gciichtc in i,'aibach wird dein Ioscf Ogo-
renz bekannt gciliacht: Es habe wider ihn
B. Zcgucr vuu Luibach bci diesem Gc^
lichte cine Klage wcgcn schllldigcr 60 st.
<,'. «. c. angebracht, worüber die Tagsaz-
zung auf dcu

4. Augus t l. I . ,

Vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.
Da scin gcgcuwärligcr Aufcnthalts^

ort nubckauut ist, hat dicscs Gcricht übcr
Ausuchcn des Klägers auf scinc Gefahr
uud Koslcu dcn Hof- und Gcrichtöadvo-
catcn Hcrrn Dr. Rudolf iu Laibach zu
scincm Curator aufgcstcllt, init wclchcm
dic angcbrachtc 9icchte<sachl' nach dcr all-
gcmeincn Gcrichlöordnuug ausgeführt und
entschieden wcrdcn wird.

Derselbe wird dtsscn zu dcm Ende
criuncrt, daß cr zur nugcoiduclcn Tag-
sntzliug entweder sclbst zli crschcincn, odcr
dem ihm aufgestclllcn Vellrclcr seine
Rcchlsbchclfc anszlifolgc», odcr für sich
cincn andern Sachwallcr zu bcstcllcu und
diesem Gcrichtc immhaft zn machen hat,

widrigenS cr sich sonst dic auS seiner
Vcrabsänmung entstehenden Folgen selbst
beiznmcsscn haben wird.

K. l. städt.-dclcg. Bezirksgericht Lai»
bach, am 27. April 1868.

(1605—3) Nr. 1333.'

Rcassumirullg.
I m l̂iachhangc zu dcm dicsscitigen

Ediclc vom 26. November 1865, Z 5157,
wird im NcassnmirnngSlvcgc dcr Laibacher
Sparcassc bclannt gemacht, dab die aus
deu 19. Februar und 21. März 1866
llllsgeschricbeucn Tagsatznngcn zur rxe-
cutiocn Fcilbictung der dem Georg Bnrgcr
vo» Winklcrn gehörigen, im Gruudbuchc
Michclstättc'i ,^l!) Urb.-Nr. 183 vorkom
mcn^c», gerichtlich auf 5928 st. bcwcr
thclcn Realität übertragen und die neuer
lichen Taasatzungen anf den

14. J u l i und
14. August l. I .

hicranitS mit dein vorigen Anhange an«
gcol'dlict wordcu sind.

K. k. Bezirksgericht Kraillburg, an,
29 Mälz 1^68. ^

(1639-2) ' " ' Nr72027.

Erinncrunss
au Ursula F c i d i u g e r , deren Erden und

Rcchlsuachfolger.
Pou dem k. t, Bezirksgerichte Rad«

mannödorf wird dcr nnbekannl wo be<
findlichcn Ursula Feidingcr, deren Erben
und Rechtsnachfolgern hiermit criuncrt:

Es habe Anton Mcdved von Polic
Nr. 21 widcr dieselben die Klage anf Vcr-
jährtcrllärung und l.'öschuugsgcstattung des
bci der im Gruudbuche dcr Herrschaft
Radmannsdorf ^ul» Rcts. - ) ir. 72 vor'
tommcndcn Rcalilät aus dem Urlheile
vom 9. December 1788 haftenden Ea-
pitalcs per 55 st. L. W. <'. ^. <'., ̂ u!»
!>.!,<>,'. 26. Mai 1868, Z. 2027, hier-
amts ciugcbracht, worilbcr zur mündlichen
Vcrhandlnng die Tagsatznng anf den

2 8. I n l i 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet nnd dcn Geklagten
wcgcn ihres unbekannten Aufenthaltes Hr.
Mathias Klinar von Radmaunsdorf als
l'uliNo»' lxl tN'lmu auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wnrdc.

Dessen wcrden derselbe zn dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit sclbst zu crschcincn, odcr sich cinen
anderen Sachwalter zn bestellen und an«
hcr namhaft zn machen haven, widrigcns
dicsc Rechtssache mit dein ausgestellten Eu>
rator verhandelt wcrdcn wird.

K. k. Bezilksgcricht Radmannodorf, am
27. M a i 1868/ ^

( 1 6 4 9 - 2 ) Nr. 3357.

Ermttivc Feilbictulig.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Rcifniz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es fei über das Ansuchen der Mari

auna Pust vou Nicdcrdorf, durch dcn
Machlhabcr Hcrru Johaun Arko, k. f.
')iotar in Rcifniz, gcgen Agues Honig-
mann, Erbin ihrcs Ehegatten Franz Honig,
mann von Nicdcrdorf Nr. 89, wcgcn ans
dem gerichtlichen Vergleiche vom 13. März
1868, Z 1579, schuldiger 155 st. ö. W.
>'. .̂ . c. in die executive öffentliche Vcr-
stcigernng dcr dcr Lctztcrn gehörigen, i»n
Grnndbnchc der Herrschaft Rcifniz û!»
Urb.-Nr. 419 0 vorkommenden Kaischen»
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
z»uge>wcrtbc von 95 fl. ö. W., gcwilligct
und zur Vorilahmc dersclbcn die executive«
Fcilbiclnngstagsatznngcn auf dcn

i'5. J u l i ,
17. August und
17. S c p t c i l l b c r 1 ̂ ! 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Gcrichtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität uur
bei dcr letzten Fcilbictnng auch unter dcm
SchätznnsMvcrthc an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätznugsprotokoll, dcr Grund-
buchscxtract und dic Licitationabcdingnisse
tonnen bci dicscm Gcrichtc in den gewöhn-
lichen Amtssluudcn cingcschcn wcrden.

K. k. Bezirksgericht Rcifniz, am 9tcn
Juni 1868.
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Fosol RarinLbr
^ cinpsiehlt dem >>, l. Pnblicnni, Volsteherinnen der Mädchen - Orzirhnngi<iiistitnle zn dcr
^ bevorstehenden Prllsnnssi<^eit eine grosze An^vahl angefangenrr Tapisserie-Ärbeilen ;n
^ den billigsten Preisen, bestehend i n : M'szlleideni, Teppichen. Sopha- lind Fnszlissen,
, kambreqiiin^, Wandtörben, Schreibinappen, Ariefbrschmceer», i!esepnllen, ^ichlschirnicn.
) Glcickcn.^i^en, Handtuch- lind Echlnsselhnltern, Kappen, Trugbändrrn, (5ia.arrrn- lind
^ Brief-Taschen, Porlcinonnaiel«, Seruicttenbändern, Cigarren-, Feder- und ^ilndholz-
^ Ständern, Fidibnöbechern, Schnhln nnd Pantoffeln n. uielein dergl.
) Dessms, wozn jänuntlichet' Sliclinalerial vorhanden, in 4-, tt: lind I^fachcr
^ Wolle, Etick-Gold nnd Silber, Seide. Perlen, Caneva »c. :c.
> Anch werden diese Arbeilen zur Vollendnna, nnd Mnndirnng ilbernolilme».
^ Ferner lverden Schliü^mnster, solvie die neuesten Monogramme znr Wcißsliclrr>i
^ vorgezrichnct nnd billigst berechnet, (ll'll)

(1668-1) Vine

Tpeeereihandluttg
die soqenannte Dercaui 'sche welche schon iibcr
l̂><) Jahre alif dem besteil Posten in E i l l i im Ve-

lriebe steht, lomml mi l t ^ n l i l«<i« wieder ans
eine Anzahl Jahre zn verpachten.

Älüherc Auökuntt erlheilt D r . G i f ; in « i l l i .

(1667-1) Im

Markte Littai
an der Siidbahn. nii< starler Frequenz am E tzc
rineo l . l. Be,;irlömnlrö, Bezirl^^richles nnd
Stcurrainte^, ist ein complet eingerichletes Hand-
Inn lMewMe ans mehrere Jahre ;n verpachten
nnd die darin befindliche Wa,,rc abzulösen.

Daran, Neflcclirende wollen sich schriftlich
oder mündlich wenden an den Ci^cnthiimer

Franz Mol'lcr.

Hur Beachtung:
Ich werde von »nx an nnr das bezahlen,

waö ich persönlich bestelle, bin daher für nie-
mand ander» nnd nnter c>ar leinen, Vorwand
^nl,lerin. Anch ss^bl- ich belann», das; ich meine
>«»,,«Vl t» wic'anch ffliel»» ll vertanseu möcht,-.

II»«8^«> Vnl'l'ttl' Kl,gl.

Fleisch-Tarif
i n der S t a d t ? a ibach s n r v e u

M o n a t J u l i 1 8 0 8 .

1. Sorte L !^.I
(Fleisch bester Qualität): I D H ' "
!. Rostbraten
2. Lungenbraten ü'. lr.
3. Kreuzstück , „ . . ' ^ "

, 4. Kaiserstücl < PsMid . 25 ^ 22
5. Schlilsselortel l
6. CchweifsMtt 1

2. Sorte

(Fleisch mittlerer Qualität):

7. Hinterhaltt >
tt. Schnltnstild ,... .
9. Rippenstück P s M l d . i>l l «
<̂X Obrrweiche j

l i . Sorte

(Fleisch geringster Qualität):
I I. Fleischtups . ,
l - ' . Hals !
13. Unterweiche ' P f u n d . 1? 1-1
14. Vrnslsliick !
l5». Wadeiischinleii ^

DlV Bilrgermeis<er-S<cllvcr!rr<er: G u t t m t l l » .

(1606^3) Nl' 1373.

Rcasslimirullg.
I m Nachhange zu dem diebseili^cn

Ediclc vom 2. Juni v I , Z 2308, wird
im Ncassl>miruna,Kwea.c dc« Exccntions-
sührcrs Iohan» Tyssen, Curator dcö Io -
stf Do^an'schcu Vcrlaßvcrmögcns, durch
Hcrril Dr. Supan, grgcn Valentin Ur-
dankct' vou Hotemasch bcknrmt qcmachi,
daß die auf den 24. August, 2<i. ScptnN'
licr und 24. Ocloder v. I . au^gcschric-
bcncu Flilbicluugstagsatzun^cn zur cxc°
cutivc» Feildictullg dcr dem Lctztcrn gĉ
hörigen, zu Holemasch gclcgcncn, im
Grundduchc St . Udalrici »u!» U'b.-Nr. 7
voikommcndcn, gerichtlich aus 25)94 fl.
98,^ kr. dewcrthclcu Realität sammt Mahl«
muhte uild der Fährnisse üdcrtragc», und
die ncucrlichcn Tagsatzun^cu auf den

25. J u l i , ^
2 7. August und
26. S c p t c m b e r l. I .

m l,»(.li drr Realität mit dcm vorigcn
Anhange angeordnet worden sind.

K. t. Veziitsgericht Krainburg, am
18. April 1868.

(1658—3) Nr. 2563.

Edict.
^ o n dcm k. k. Landeögerichte in

Laibach wird mit Vezug auf das
Edict vom : l ) . M a i 1868, Z . 2563,
bekannt gemacht, daß zn der ersten
ans den 22. I n n i l . I . anbcranmt
qewcscnen Taa.satznng zllr c^ecntiven
Fcilbietnnss niehrerer, dem Hrn. Otto
Wagner gepfändeten Bcrlagsrechte kein
Kanflnstigcr erschienen ist, daher die
zweite Feilbictnngstagsatznng

am 6. Inli l. I.,
Borinittags von l) bis 12 Uhr, ab-
gehalten werden wird.

Laibach, am 23. Juni 1868.
^s^^IIi') Nr. 595.

Gxmltive

Bont k. k. Kreisgerichtc Rndolfs-
werth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Va-
lentin Tambornino von ^indolfswerth
die executive Feilbicwng der den: Herrn
Karl Schwentner, Handelsmann in
Nndolfswerth, gehörigen, mit gericht̂
lichent Pfandrechte belegten Fahrnisse,
als: des Waarenlagers und der wie
immer Namen habenden Fahrnisse,
bewilliget nnd hiezu zwei Fcilbie-
inngstagsatznngcn, die erste auf den

6. J u l i ,
die zweite anf den

.",. August d. I . ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr Bor- nnd
von 3 bis 6 Uhr Nachmittags nnd die
daranf folgenden Tage, im Handlnngs
gewolbe am Hanvtplatze Nr. 91 mit
dem Beisätze angeordnet worden, daß
die Pfandstncke bei der ersten Feilbie-
tung nur uui oder über dem Scha'z
zungswerth, bei der zweiten Feilbie-
tung aber auch unter demselben gegen
soglciche Varzahlnng nnd Wegfchaffung
hintangegeben werden.

Zur Bcräußernng der Bnchforde-
rnngen aber werden die Tagsatzun-
gen anf den

17. Inli
nnd anf den

?. August d. I . ,
jedesmal Bormittags von 11 bis 12
Uhr, vor diesem Gerichte mit dem
obigen Anhange angeordnet.

Rudolfswerih, 23. Juni 1868.
^ i g l gHH Nr72827.

Dritte erec. Fcilbictimg.
Vom gcfcltiglcu k. t Beziilsgcrichlc

wird lickauol gemacht, daß die dritte exe-
cutive Feildicttmg der Realität des Ma»
thias Plos uon Vcrhnik am

7. Inli d. I.,
Bormillags nm 9 Uhr, staltfiudcn werde,
nachdem die mit Edict vom 4, Februar
d. I . , Z. 717, bekannt gemachten ersten zwei
Fellbielnngslcl'minc aufgelassen wurden.

K. k. Bezirksgericht ^aaö, am 2tcn
Mai 1868.

K. k. pnv. Süd^lm GMschaft.

Gröffmmg
dcr

8 l Hli 0 nnudkitz
Bom I . August d. I . an werden in der Station V tubb ia auch

Frachten aufgenommen nnd ausgefolgt werden.
W i c t t , im Iuu i 1868. (1672)

Die Betriebs Direction.
Tie niich ch.nnsch'pharinazenlischen Grundsätzen anf das Torgfält issstc nnd Zuverlässigste

bereiteten

W U ^ Medilllmentiisrn Seiftn, "WW
b e w ä h r t dnrch die e r f r ' t t l i c h s t c i l Ergelmisse vielfacher w isseusc l ia f t l i chcr ^ r i l f n u -
ql'N nnd p r a l t i s c l n ' r ^ fu^vci id l l l lssei l , lmnien in solsi,!ide!i ! 2 verschiode:,el , ( i i a t t n u -
s^'ll den Herren Aerzlen nnd dein !)!>s^l>ldiirf!:,ieii Pn^illcnin mit ĉ erechler Znuerfichl enipfuhlen

wei'den. ' l l < » . ^ . - l l
!> Zlück Nibst Pruspec! lr. ü, W.

.l<»«lkl«Il->wll<>, l,',i älr^phcln . . , 1V1
^rl»l>l»i<-X^il<>, bei chron, HlUiNeideu . !i!) >
^V'l'l»oull»->!<'ilo» b,i ̂ 'ähninngen . . !>'> !
ll<'n/,<»c-X<'il'«', bei spröder Hcint . . 4l> ^
l i l l iu^ lK ' i ' -^c i l '« ' , l>ei Rhrninati^inlis , Z'»
^<'l>» ^lol.jo<l->il>il<^ d. allen Anöschleigen 45

^ Slilck nebst Prospett kr. Ü. W.
I ' lx^i ' - l ' jo lsc' . bei Schuppen . . . . 3',
l^ ' l i i ' l -Ol i - lNi -^z l 'o , bei Zehllraiilheiten 85
<^,ll,'ll->i(>jl'<>, bei Haniiinreinheilsn , 85
k l - l i v v l i ' I - . ^ ' i l ' l ' , bei Hanlani!schlä^eii , .';,'>
lt<»i!:,ll,1»->i«'iw. zn stärl. Waschungen .'N
^ll>il!<»l!l!,k-^<'il'<», bei Verhintnnqen . 85)

I n den beigesilalen ^ r u s p . ' c t c l l werden die verschicdenen Weisen angegeben, in denen
diese Heilinülel ihre ;wecknuikia,ste An!r,endli!,!i finden, so wie die Manigf l i l i iq iei t , in der sie
vermöge d>r als sa p rak t i s ch anerlannten H e i f e n f o r i u mit E r I, ii h'n n n ihrer läxssst er-
probten Wirlsamleil verlverthet lverdrn tonnen - d.un die S r i f e n f o r n i ist e^, lvelche nicht
all.!» den, Palienlen den Gebranch wirls^nier änfi^rer Mi l le l » r le i ch t ' / r i - , sondern anch den,
Arzte ^ine c i l l d r m g i i l - l i e r nnd a l l gc i ne iue^ l ' N n >v e n d n n g solcher Ätiitel darbietet

^ ^ ^ > ^ Die l l l cd ica iue l l töse» S r i f c l : werden »nr in Tabletlrn von 2z ll!i;cn
/ ^ ^ ^ ^ V Genncht verlanfl nnd sind an b e i d e n ^ n d e n ihrer ainllich deponill^i (5tie,nct^

>̂ M «. W »>i> l l r l ' r l l s t l ' l i endc i l l T i e , , , l versahen; da^ a l lc iü is te Depot für ^ „ i b a c h
l > M ^ V befindet sich beim Äpoth.ier »c,»«!-»,«« »l l -»»'5»l<«, ..Mmiahilf^. Hanpt.
> x . ^ ^ / l̂i-ch ^l'r, N , nnd f„r ̂ t la^ensnrt beim Apotheker .^«»l!««» »« fz» l<« .

(1048-3) N>. 2360..

Crccutivc Fcilbictltilg.
Vcni dem l. k. Ocz!rkegcrichtc Ncis'üiz

mird hieulit lickanxt gemacht:
Eö sci ilbcr das Ansuchen des (5ail

Pci j^tc l von vteisi i i ; , durch D r . We»c-
dictcr uuli Goltschec, gcgen den Gregor
^»iaä»it'scheu Verlaß uoi, Hr i l i H.^^ir. Ii3
wegcu aus dcui Zahlnngc>al!ft!age vom
10. Jänner 1 8 0 7 , Z . 1 0 7 , schuldiger
138 ft. t i4 kr. ö. W. <!. >. <'. in die cp .
cutive öffentliche Perslei^enlna der dcm
Achtern ^ h ö i i g c u , im Grundluiche der
Hcrlsch,^sl Nc i fm; »»!» Urd. ^ N,'. 1273/V
vorlomn,e'!dc» Nralüat sammt ?ln^ lind
Zubehör, >>n gcvichllich erhodeüe» Schäz>
zungöwcrlhe vou 480 f l . ö. W,, gcwilliget
und znr Borinihinc dcrsell'eu die Feilbie-
lnug>>lags>,itznngcn auf dcu

l>. J u l i ,
7. A u g u s t uud
4. S e p t e m b e r l. I . ,

jedesmal V o r m i l t l M nm l 0 Ul,r, im
Oclichwsive mit dcm Äuhnuge bestimmt
wordcu, d îß dic feil^nbiclclioc Nedlitüt
mir bei der letzten Fcil l ' irtuüg anch imtcr
dcm S.I'atzun^eiwertlic an dcu Mcistliic-
lenden hiülaügcgcl'cn werde.

Dac< Schätznu^t>prolukoll, dcr Grund-
büchiiezlract und die VicilatiuiMediunnisse
fiil.ncn bei diesen: Geiichtc in dc>, gewöhn-
lichen Amtöstilndcu cil,gcscl,cn werde».

K. k. Bezirksgericht Neifuiz, am Liste»
Apli l 1808.

(l509—3) Nr. 2545.

Elillllerllllg
au Blaö Udouö uud Gregor S t e r z a j ,

von Nakek.
Von dcm t. t. VczillSgcrichte Planilwi

wild dcm Vlail '.Idovc und dcm Gregor
SIcrzaj von 9tatct hiermit crinliert.-

Eö habe Andreas Bonac von Nalck
Nr. 42 wider dieselben die Klage auf
lHrsitzling nnd Gcwährumschrcibnüg auf
den Achlthcil der ̂ agsiätte in St. Kauzian
Nclf.'N». 313 lul Glniidbuch Haasberg,
>u!, i" l>^. 4. April 1868, Z. 2345,
hicramlö eingebracht, worilber zur oncitt
lichen mnudlichcn Verhandlung die Tag-
satzung anf dcu

5. Augus t 180 8,

früh l) Uhr, mit dem Anhange d«s
ß 29 a. G. O. angeordnet und den
Geklagten wcgcn ihrcs unbekannten Auf-
cnlhaltcs Herr Albert Ritter v. Höffern-

L^.alf^ld, t. k. Notar in Plauina, als l),,-
<-!>!!»!' n<! lu'llün anf ihic Gefahr n>id
<̂ oslcn bcslclll wurde.

Dessen werden dieselbe» zu dcm l>„dc
unsllnidiget, daß sic allenfalls zn rechter
Zeil selbst zu crschcincn uder sich cinei,
ander» Sachwalter za bcslellc» nnd anhcr
nan,haft zu mache» haben, lvidrigcnö diese
l̂'cchte'sichc mit dem aufgestellten Curator

vcrhlUidclt wcldcu wird.
K. k. Bezirksgericht Plaliina, nm 4tc»

Apül 18^8.

(1572-2 ) Nr. 2<»7().

Dritte exec. Feilbietllllg.
Mi t Bcllig auf da<̂  dilSgcrichtlichc

Edict vom 2. April 1868, Z. 1095, wird
hicm,l bekannt gemacht, das; iiber Ein-
vr'stä!,d»>f; bei dcr Exec»lions!hcile die auf
dcn l9. I i l l i i lind 17. Juli l. I . augeord«
nclen c^cciilivc» ilicalfeilbictüügcu als ab<
gcl)altc» angcfehcu weld<n, mw es wird zn
der auf dcn

1 tt. A u g l, st l. I .

an^cordilcten diittcn und letzten Feil-'
bie!»»g mit dcin voligeu Aühange gê
schrillen.

K. l. Bezirksgericht Wi,'Pach, mn 14ten
Juni 1868.

(1598-3) Nr723377

Dritte exec. Feilbietung.
Von dein k. l. Bezirksgerichte Nad^

maunsdorf wird hicinit betanut gcmach!:
Es werde in der E^ecutionssache dcr

Mina Le^at von Duljc, durch Dr. Nl'>l»da,
gegen Josef Legat »on Naa» iibcr AnsN'
chcn licidcr Theile die mit dcm Gescheide
vom 4. April d. I . , Z. 1340, auf den
W. Juni l868 angeordnete zweite Feil«
bictung dcr gegnerischen Realität Rectf.«
Nr. 2, Ulb.-Nr. 135 l>d 23 Z»kirchcn-
gnlt uud dcr Fährnisse Î io. 285 f l . '̂. .>!. <>.
mit dcm Bemerken für abgehalten crkläit,
daß es bei bergauf dcn

3 0. J u l i 1 8 6 8

angeordneten dritten Feilbietmig sein Ver-
bleiben habe uud daß bei dieser Tagsaz«
znl',g Realität nnd Fährnisse nöth^cnfalls
auch nuler dcm Schätzungswcrlhc, hintan-
gcgcbcn werden.

K. k. Bezirksgericht Radmmmsdorf,
am 18. Juni 1868.

Druck uud Vttiag von Ignaz v̂  Klesnwayr und Ftbor Vamberg in Laibach.


